
Liebe Mieterinnen und Mieter

Die Waschküche und die Trocken-
räume sind für Sie alle da. Damit 
auch alle an ihrer sauberen  
Wäsche Freude haben können,  
gilt der Grundsatz «gleiche Rechte, 
gleiche Pflichten». 

Wir zählen auf Sie und danken  
Ihnen, dass Sie die folgenden  
Regeln respektieren. 

Ihre Regimo
 
 
1. Waschzeiten  

	– Nutzungszeiten: Nehmen  
Sie Rücksicht auf Ihre Nachbar-
schaft. Waschen und Trocknen 
während der Nachtruhe  
(22.00–07.00 Uhr) ist generell  
zu unterlassen. Die Bewirtschaf-
tung kann bei Lärmklagen die 
Betriebszeiten einschränken.  

	– Benutzungstermine:  
In einem Waschplan festgelegte 
Termine sind verbindlich. Das 
gilt auch bei Buchungssyste-
men (Tafel, Kalender oder digi-
tal), wo Termine laufend selbst 
eingetragen werden. Selbstver-
ständlich können Termine im 
gegenseitigen Einverständnis 
abgetauscht werden.

2. Vor dem Waschen  

	– Wäsche-Check: Leeren Sie alle 
Taschen der Kleidungsstücke. 
Geldstücke, Haarklammern und 
andere feste Objekte können 
die Geräte beschädigen. Auch 
BHs mit Bügeln sind heikel,  
sie gehören deshalb in einen 
Wäschesack. 

	– Vorbehandlung: Stark ver-
schmutzte Berufskleidung ist 
vor dem Waschgang zu behan-
deln. Schuhwerk darf nur mit 
zusätzlicher Polsterung gewa-
schen werden.

	– Dosierung: Dosieren Sie Wasch-
mittel und Zusätze gemäss den 
Angaben auf der Verpackung. 
Sparsames Dosieren verhindert 

ein Überschäumen und schont 
Portemonnaie und Umwelt. 

3. Nach dem Waschen 

	– Hygieneprogramm: Nutzen Sie 
bei Bedarf das Hauptprogramm 
Gerätehygiene (Bedienungsan-
leitung beachten). 

	– Reinigung/Ordnung: Hinter-
lassen Sie Waschküche und 
Trockenräume so, wie Sie sie 
antreffen möchten: sauber und 
aufgeräumt. Diese Checkliste 
hilft Ihnen dabei: 

✓	Filter, Siebe, Waschmittel-
kammern und Oberflächen 
aller Geräte reinigen

✓	Fuseln und Haare aus den  
Geräten entfernen

✓	Böden reinigen
✓	Strom und Wasser abstellen

Lässt der Zustand der Räume 
wiederholt zu wünschen übrig, 
melden Sie dies der Hauswar-
tung oder der Verwaltung.

	– Trockene Wäsche: Entfernen 
Sie trockene Wäsche rasch  
aus dem Trockenraum; Wäsche, 
die nicht zeitnah abgeholt wird, 
darf von der nächsten Person 
zur Seite gelegt werden.

	– Private Wäscheständer:  
Diese sind nach dem Trocknen 
im Kellerabteil oder in der  
Wohnung zu verstauen. 

	– Verpackungen: Leere Wasch-
mittelverpackungen müssen  
Sie mit Ihrem Hauskehricht  
entsorgen. 

4. Nachhaltigkeit 

	– Energie und Wasser sparen: 
30–40 °C und ein kurzer Wasch-
gang reichen in der Regel. Wäh-
len Sie, wenn vorhanden, das 
Spar- bzw. Ökoprogramm. Wenn 
Sie auf Vorwäsche und Tumbler 
verzichten, schonen Sie ausser-
dem Ihre Kleider. 

	– Kalte Jahreszeit: Die Fenster im 
Trockenraum bleiben während 
der Heizperiode geschlossen. 

Schalten Sie allfällig vorhandene 
Entfeuchtungsgeräte während 
des Trocknens ein oder lüften 
Sie den Raum nach der Benut-
zung für 10 Minuten, damit kein 
Schimmel entsteht.

5. Störungen und Schäden 

	– Defekte Geräte: Wenn ein Ge-
rät nicht einwandfrei funktio-
niert, benachrichtigen Sie bitte 
unverzüglich die Hauswartung 
oder die Verwaltung sowie die 
Mietpartei, die gemäss Wasch-
plan nach Ihnen folgt.

	– Haftung für Schäden: Service-
arbeiten und Reparaturen,  
die auf unsachgemässe Bedie-
nung zurückzuführen sind  
(z. B. Entstopfen der Ableitun-
gen und Durchläufe, Entfernen 
von Fremdkörpern, überdosierte 
Verwendung von Waschpulver 
usw.), müssen von der verursa-
chenden Person übernommen 
werden.

6. Wichtige Hinweise 

	– Streitigkeiten: Sie stören sich 
am Verhalten einer benachbar-
ten Person? Sprechen Sie diese 
direkt und offen darauf an. 

	– Verbindlichkeit: Diese Regeln 
sind für Bewohner:innen und 
Gäste bindend und unterliegen 
den übergeordneten Hausre-
geln.  
 
 
Ausgabe 02.2025 
regimo.ch

Wäsche waschen mit Stil 


